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Worte des Bürgermeisters

Amtliches

Liebe Wolfsbacherinnen, Liebe Wolfsbacher, 
Liebe Jugend!

Alle freuen sich schon auf 
das Frühjahr. Nicht nur der 
Garten, sondern unsere  
ganze Landschaft des Most-
viertels mit den Obstbäumen 
fängt zu blühen an. Auch in 
unserer Marktgemeinde wol-
len wir im Frühjahr miteinan-
der wieder vieles bewegen. 
Diese Ausgabe der Gemein-
dezeitung beinhaltet auch 

das örtliche Entwicklungskonzept, besser bekannt 
als Flächenwidmungsplan. Dieser steht heuer vor der 
Fertigstellung. 

Die Inhalte des Entwicklungskonzeptes fließen direkt 
und stufenweise in den Flächenwidmungsplan ein. 
Wichtig für die Streulagen ist die Absicherung der 
Standorte durch Widmungen wie „erhaltenswertes 
Gebäude im Grünland“ oder Sonderwidmungsfor-
men. Aufgrund der hohen Baulandreserven (gewid-
metes und nicht bebautes Bauland) im Ausmaß von 
15ha geht die Gemeinde sehr behutsam mit neuen 
Wohnbaulandwidmungen um. Baulandwidmungen 
soll es geben, aber unter Rahmenbedingungen, 
die die Gemeinde stärken und beleben. Die Stärke 
Wolfsbachs als ländlicher Lebensraum für alle Gene-
rationen soll durch die Örtliche Raumplanung unter-
stützt und nachhaltig gesichert werden.

In den nächsten zwei Monaten werden all diese Über-
legungen der Wolfsbacher Bevölkerung vorgestellt. 
Im gemeinsamen Gespräch werden die Zielrichtun-
gen des Entwicklungskonzeptes und die konkreten 
Widmungsauswirkungen des Flächenwidmungsplans 
verdeutlicht. Sowohl die Gemeindevertretung als 
auch das Raumplanungsbüro Margit und Stefan Auf-
hauser stehen der Bevölkerung als Gesprächspartner 
zur Verfügung.
Sollten Sie spezielle Wünsche für ihre Liegenschaft 
haben, dann ersuchen wir Sie jetzt schon, das 
Gespräch mit uns zu suchen.
Alle Betroffenen Personen und Grundeigentümer 
werden seitens der Gemeinde schriftlich zu den 
Informationsveranstaltungen eingeladen. Beachten 

Sie bitte die nachstehenden Infoseiten der Gemeinde 
und der Kommunaldialog Raumplanung GmbH 
Aufhauser.

Friedhof
Der Arbeitskreis „Friedhof“ hat in einigen Sitzungen 
bereits die Grundzüge für die Sanierung der 
Aufbahrungshalle, Errichtung von 60 Urnengräbern 
und die Gestaltung des Friedhofvorplatzes 
erarbeitet. Es wurden für die einzelnen Gewerke 
zahlreiche Firmen zur Angebotslegung eingeladen. 
In der nächsten Gemeinderatssitzung erfolgt die 
Auftragsvergabe. Die Arbeiten sollen Anfang Juni 
begonnen werden und ca. 2 Monate andauern. 
Als „provisorische“ Aufbahrungshalle wird der 
Sitzungssaal der Marktgemeinde dienen.

Rechnungsabschluss 2015
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 07.03.2016 
den Rechnungsabschluss 2015 einstimmig beschlos-
sen. Aufgrund des Überschusses aus den Vorjahren, 
bzw. der Abrechnung von Kanal- und Wasseran-
schlüssen konnte im ordentlichen Haushalt wieder ein 
Überschuss erwirtschaftet werden.

Im außerordentlichen Haushalt wurden folgende  
Projekte umgesetzt:

Schulsanierung und Einrichtung  
Nachmittagsbetreuung € 473.000,00 
Gemeindestraßen- und  
Güterwegebau  € 328.709,54
Güterwegerhaltung  €   36.261,27
Wasserbau   € 203.398,62
Kanalbau   €   75.275,35
Kindergarten Sanierung und 
Errichtung der 4. Gruppe € 584.031,58

Der Schuldenstand per 31.12.2015 betrug  
€ 3.287.085.64, was eine Erhöhung von rd.  
€ 360.000,-- gegenüber dem Jahr 2014 bedeutet, 
da im Jahr 2015 Darlehen für die Finanzierung der 
Projekte Schulsanierung, Kindergartenerweiterung 
und Kanalbau in Höhe von € 659.250,-- auf- 
genommen wurden.
Die Pro Kopf Verschuldung beträgt € 1.751,15  
pro Einwohner.
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Fahrzeugbeschaffung der FF Wolfsbach - 
HLF3
In der Sitzung des Gemeinderates vom 21.09.2015 
wurde der Ankauf des HLF3 für 2018 /Bestellung 2017 
beschlossen. Da vermehrt Probleme bei der Pumpe 
des Tanklöschfahrzeuges auftauchen und ein Service 
ca. € 10.000,- kosten würde (bei eventuellen neuer 
Pumpe sogar ca. € 35.000,-), hat der Gemeinderat 
einstimmig beschlossen, den Ankauf um 1 Jahr 
vorzuziehen (Bestellung April 2016 - Auslieferung  
ca. April 2017) und die finanziellen Mittel bereits 2017 
bereit zu stellen.

Güterweg „Hauszufaht Pöstling“ Familie 
Üblacker
Die Hauszufahrt Pöstling wird als Straßenprojekt im 
April in Angriff genommen. Es erfolgt die Fertigstellung 
des Unterbaues. Die Asphaltierung wird in ca.  
3 Monaten erfolgen. Kostenpunkt ca. € 30.000,-.

Hundehaltung
Auf Grund zahlreicher Be-
schwerden von Gemeindebür-
gern über Hundekot auf Gehstei-
gen, Vorgärten und Grünflächen, 
etc. möchten wir wieder auf die 
Verantwortung der Hundehalter 
nicht nur gegenüber dem Tier, 
sondern auch gegenüber der 
Gesellschaft appellieren. Wie in 
allen anderen Belangen des gemeinschaftlichen Zu-
sammenlebens gibt es auch hier Regeln.
Manche sollten aus Respekt vor dem Anderen ein-
gehalten werden, andere sind gesetzlich vorge-
schrieben. (s. NÖ Hundehaltegesetz § 8 Führen von  
Hunden) Das ordnungsgemäße Entsorgen von  
Hundekot ist ein wichtiger Beitrag für ein gutes  
Zusammenleben!
Im Sinne eines guten Zusammenlebens hof-
fen wir, dass Sie die durch Ihren Vierbeiner ver-
ursachten Verunreinigungen wieder entfernen. 
Bitte beachten Sie ebenfalls als  Hundehalter, dass  
alle Hunde, die in Österreich gehalten werden, mit 
einem Mikrochip gekennzeichnet und in der Heim-
tierdatenbank registriert sein müssen aufgrund einer 
Bestimmung im Tierschutzgesetz.

Wer seinen Hund nicht kennzeichnen und registrie-
ren lässt, begeht eine Verwaltungsübertretung und 
diese kann mit einer Geldstrafe geahndet werden. 
Innerhalb von 3 Monaten ist ein Hund bei der Ge-
meinde unter Angabe des Geburtsdatums, der Chip-
nummer, der Rasse, Farbe und des Rufnamens zu 
melden.
Dabei erhält er eine Hundemarke und die 
Hundeabgabe ist zu entrichten. In den folgenden 
Jahren wird die Hundeabgabe mit Erlagschein vom 
Gemeindedienstleistungsverband für die Gemeinde 
vorgeschrieben.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Förderzentrum Waldhausen
Am 6. März 2016 fand im Stift Seitenstetten eine  
Benefizmesse anlässlich des Welt-Down-Syndroms 
Tag statt. Der Erlös von € 3.010,- von der Benefizmesse 
wurde von der Organisatorin Maria Schirghuber dem 
Förderzentrum Waldhausen übergeben. Ihr Sohn 
Tobias besucht 3 mal pro Woche das Förderzentrum. 
Ein herzliches Dankeschön der Organisatorin 
Maria Schirghuber, dem Jugendblasorchester, allen 
freiwilligen Helferinnen und Helfern und allen, die 
Mehlspeisen gemacht haben. 

Altentag am 19. März 2016
Danke allen, die am Altentag teilgenommen haben. Die 
Messe war fand heuer in der Kirche statt, danach lud 
die Gemeinde im Sitzungssaal zu einem gemütlichen 
Beisammensein ein. Herzlichen Dank auch den 
Damen der Frauenbewegung Elisabeth Hirtenlehner, 
Elisabeth Halbmayr, Margarete Haselmayr und 
Gerlinde Tempelmayr für die ehrenamtliche Arbeit bei 
der Mithilfe der Verköstigung.
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Bürgermeister Sprechstunden 
Montag  18.00 - 19.00 Uhr
Freitag   09.00 - 10.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung!

Parteiverkehrszeiten
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Montag  13.00 - 19.00 Uhr

Amtsstunden zur telefonischen  
Erreichbarkeit
Montag  08.00 - 12.00 Uhr  
   und
   13.00 - 19.00 Uhr
Dienstag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr

Flurreinigung
Herzlichen Dank allen 7 Vereinen, der Schule, 
allen 35 freiwilligen Helfern und dem Organisator 
Umweltgemeinderat Franz Bader für die Durchführung 
der Flurreinigung.

Ich wünsche ihnen viele schöne Frühlingsstunden.

Ihr Bürgermeister

Josef Unterberger

Nachruf Johann Kammerhuber
Am Freitag, dem  
18. März 2016 ist 
Obersekretär in Ruhe 
Johann Kammerhuber, 
nur wenige Wochen 
nach seiner Gattin,  
nach schwerem Leiden 
verstorben. Neben seiner 
37 jährigen Tätigkeit als 
Amtsleiter, war er auch 
über Jahrzehnte Leiter 
des Verwaltungsdienstes 
der Feuerwehr Wolfsbach und im Abschnitt St. 
Peter/Au, weiters am Aufbau des Feuerwehrfunk in 
Niederösterreich beteiligt und war 25 mal Bewerter 
beim NÖ Landesfeuerwehrleistungsbewerb. 

Neben seinem Engagement für die Feuerwehr, 
unterstützte er auch immer wieder die 
Pfarrkirche Wolfsbach, die ihm ein großes 
Anliegen war, so organisierte er für die 
Kirchenrenovierung zwei Flohmärkte, die einen  
beträchtlichen Anteil für deren Finanzierung 
erbrachten. Weiters erstellte er Kalender 
und ein Kochbuch deren Reinerlös 
ebenfalls der Pfarrkirche zu Gute  
kamen. Für seine vielen Tätigkeiten erhielt er 
verschiedenste Auszeichnungen der Feuerwehr, 
des Roten Kreuzes für das Organisieren der 
Blutspendeaktion, der NÖ Landesregierung und 
der Marktgemeinde Wolfsbach, die seine Tätigkeit 
als Amtsleiter, aber auch als Gemeinderat mit dem 
Ehrenring der Marktgemeinde Wolfsbach würdigte.

Er erfüllte dieses Amt mit großer persönlichem 
Einsatz und arbeitete mit Ausdauer und Weitblick 
an der Entwicklung der Gemeinde.

Die Marktgemeinde Wolfsbach wird seinem 
„Obersekretär i. R.“ Johann Kammerhuber stets 
ein ehrendes Andenken bewahren.

Bürgermeister und Gemeinderat  
der Marktgemeinde Wolfsbach

www.wolfsbach.gv.at4
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DAS ÖRTLICHE RAUMORDNUNGS 
PROGRAMM-

EINBLICKE & AUSBLICKE IN DIE GEMEINDE

Viele Niederösterreichische Gemeinden legen dem 
klassischen Flächenwidmungsplan ein Örtliches 
Entwicklungskonzept zugrunde, in welchem die mittel- 
langfristigen strategischen Entwicklungsziele der 
Gemeinde festgelegt werden. Dieses Programm wird 
von der Gemeinde zurzeit Ausgearbeitet, zu einem 
späteren Zeitpunkt als Verordnung beschlossen und 
von der Landesregierung als Aufsichtsbehörde auf 
seine Rechtmäßigkeit überprüft. 

Das örtliche Raumordnungsprogramm beinhaltet 
folgende wichtige Planungsprozesse:

◊	 Erarbeiten einer projektbezogenen 
Grundlagenforschung

◊	 Aufstellen des Örtlichen 
Entwicklungskonzeptes

◊	 Widmungsfestlegungen im 
Flächenwidmungsplan

◊	 Beschluss durch den Gemeinderat
◊	 Aufsichtsbehördliche Genehmigung durch die 

NÖ Landesregierung
◊	 Rechtskraft des Örtlichen 

Raumordnungsprogramms

Das Büro Kommunaldialog Raumplanung GmbH, 
Ingenieurbüro für Raumplanung und Raumordnung, 
mit Bürositz in Öhling wurde mit der Aufstellung des 
Örtlichen Entwicklungskonzeptes der Gemeinde 
beauftragt. 

Haben Sie gewusst,

•	 Dass die Gemeindefläche 3.102 ha beträgt?
•	 Dass davon rd. 84% landwirtschaftlich und rd. 

8% forstwirtschaftlich genutzt werden
•	 Dass zurzeit mehr als 1.900 Hauptwohnsitzer 

in der Gemeinde gemeldet sind
•	 Dass in den 1980er Jahren mit 1.693 die 

Bevölkerungszahl am geringsten war und 
insbesondere Ende der 1990er Jahre 
ein positives Bevölkerungswachstum zu 
verzeichnen war

•	 Dass in der Gemeinde insgesamt 270 
Betriebsstätten in allen Wirtschaftssektoren 

tätig sind
•	 Dass in der Gemeinde rd. 80 ha Bauland 

gewidmet, von denen rd. 60 ha bebaut sind
•	 Dass 261 Wohn- und Wirtschaftsgebäude als 

so genannte Streulagenstandorte außerhalb 
des Baulandes liege

Diese Fakten bzw. Zahlen, sowie Informationen 
zur Infrastruktur, etc… werden durch die 
Grundlagenforschung behandelt und beantwortet. Es 
wird somit der IST-Zustand der Gemeinde analysiert. 
Ziel ist es die Gemeinde aus einem objektiven 
Blickwinkel heraus zu betrachten. Die Gemeinde sieht 
anhand dieser örtlichen Kenngrößen, wo sie innerhalb 
der Region steht, und wohin sie sich entwickeln, 
bzw. wie sie sich positionieren könnte. Auch für 
alle Gemeindebewohnerinnen und –bewohner, 
die sich mit ihrer unmittelbaren Lebensumwelt 
auseinandersetzten wollen, sind diese Ergebnisse 
interessant. Nur durch umfangreiches Wissen über 
die vorhandenen Gegebenheiten kann eine optimale 
zukünftige Entwicklung geplant werden.

Ein kleiner Einblick:

Nach 1900 bis zu Beginn des zweiten Weltkrieges 
war die Bevölkerungszahl in der Gemeinde am 
höchsten. Seutliche Einbußen sind zwischen 1971 
und 1991 zu verzeichnen.  Seit 1991 steigt die Zahl 
der Bevölkerung stetig, heute steht die Gemeinde mit 
einer Einwohnerzahl von 1.922 sehr gut im Mittelfeld 
der ländlichen Gemeinden in Niederösterreich.
Die Bevölkerungspyramide zeigt den hohen Anteil 
an Erwachsenen zwischen 25 und 55 Jahren.  
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Die Basis der bis 25-Jährigen in der Gemeinde 
fällt etwas schmal aus. Es handelt sich dabei um 
die „wanderungsfreudige“ Bevölkerungsgruppe, 
deshalb gilt es Maßnahmen zu setzen, durch die 
die Basisgruppe der Bevölkerungspyramide in der 
Gemeinde gehalten wird und ihren Lebensmittelpunkt 
hier gründen kann.
In der Marktgemeinde gibt es im Jahr 2014/15 
insgesamt 662 Haushalte, bei einer Bevölkerungszahl 

von 1.922 Einwohnern ergibt das durchschnittlich 2,9 
Einwohner/Haushalt.
Im Jahr 2013 gab es in der Gemeinde insgesamt 1.094 
Erwerbspersonen, wobei davon 1.064 erwerbstätig 
und 30 arbeitslos gemeldet waren.

Die Erwerbstätigen können weiters nach deren 
Stellung im Beruf unterteilt werden:
Erwerbstätige (insgesamt; Stand 2013; Quelle Stati-
stik Austria)

1.064

unselbstständige Erwerbstätige 844
selbstständig Erwerbstätige; mithelfende Familienan-
gehörige 

220

Nicht Erwerbspersonen (unter 15-Jährige, Pensions-
bezug, …)

801

Allgemeine Erwerbsquote in % 57,7

Erwerbsquote 15-64 Jährigen in % 81,3

Insgesamt gab es im Jahr 2013 in der Gemeinde  
270 Betriebe, 143 (53,0%) davon sind in der Land- 
und Forstwirtschaft tätig.

Betriebe nach Wirtschafts 
sektoren

Anzahl in %

Primärer Sektor 143 53,0

Sekundärer Sektor 11 4,1

Tertiärer Sektor: 116 43,0

Summe: 145 100,0

Am zweitstärksten ist der Dienstleistungssektor mit 116 
(43,0%) Betrieben vertreten (eigene Erhebungen).
Flächenbilanz und Siedlungsentwicklung
Die Flächenbilanz der Gemeinde lässt erkennen, dass 
der Großteil der Flächen landwirtschaftlich (84%) 
genutzt wird. Nur 8% der Flächen im Gemeindegebiet 
sind als bewaldet zu werten. 2,4 % der Gemeindefläche 
sind mit Gebäuden bebaut und 2,8 % der Flächen 
sind Straßenanlagen (Autobahnfläche im Norden!).
Der Großteil der Flächen in der Gemeinde sind vor 
dem bzw. Anfang des vorigen Jahrhunderts erstmalig 
bebaut worden. Die Bevölkerungszunahme der letzten 
zehn bis zwanzig Jahren spiegelt sich auch in der 
regen Bautätigkeit im Gemeindehauptort Wolfsbach 
wider.
Trotz der sichtbaren Bautätigkeiten stehen jedoch 
immer noch rd. 15 ha an gewidmetem unbebauten 
Bauland für Wohnzwecke zur Verfügung. Stark geprägt 
ist die Gemeinde durch zahlreiche Gebäudekomplexe 
im Grünland, die ihren Ursprung in der Land- und 
Forstwirtschaft haben. Bauland für Gewerbe- bzw. 
Industriebetriebe ist mit einer Fläche von rd. 14 ha 
ausgewiesen, davon sind rd. 9 ha (64%) bebaut.
Naturraum
Die Marktgemeinde Wolfsbach zeichnet sich durch ihr 
als hügeliges Wiesen- und Ackerland strukturiertes 
Landschaftsbild aus. Die Gemeinde zählt zu 
einem landschaftlich sensiblen aber wohnbaulich 
und wirtschaftlich intensiv genutzten Gebiet in 
Niederösterreich, das durch die Abwechslung von 
Bauwerken (Vierkantern) und Freiflächen geprägt 
ist.
Differenzierte Geländeverhältnisse durchwachsen 
mit diversen bewachsenen Gräben, Bächen und die 
Url im Süden strukturieren den landwirtschaftlichen 
Raum und beleben die weite offene Landschaft mit 
Blick ins Alpenvorland.. 
(Schrägluftbild, c by BingMaps)
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ENTWICKLUNGSKONZEPT UND FLÄCHEN 
WIDMUNGSPLAN

Nach der Grundlagenforschung setzte sich der 
Gemeinderat mit der unmittelbaren Zukunft des 
Lebensraumes in der Gemeinde auseinander. Unter 
dem Aspekt des Leben-Wirtschaften-Wohnens 
wurden und werden weiterhin die zentralen 
Anliegen für die strategischen Planungen in die 
Zukunft sein. Die wesentlichen Schwerpunkte für 
eine dynamische, nachhaltige und menschennahe 
Gemeindeentwicklung sind aufgestellt und lassen sich 
als Örtliches Entwicklungskonzept darstellen. Daraus 
resultieren Maßnahmen im Flächenwidmungsplan, der 
als Umsetzungsinstrument das Entwicklungskonzept 
langfristig realisiert

Die Hauptzielsetzungen lauten:
•	 Die Gemeinde Wolfsbach ist  

 Wohnstandort     
 Agrarbetriebsstättenstandort

  ( g e w e r b l i c h e r ) B e t r i e b s 
  stättenstandort

•	 Stärkung und Positionierung der Gemeinde 
als ländlich attraktiver Wohn- und Lebens-
standort

•	 Gezielte Wohn- und Siedlungsschwerpunkte 
für alle Generationen im Gemeindehauptort  
Wolfsbach

•	 Erhaltung der dezentralen Ortschaften auch 
als Wohnstandorte für den ortseigenen Wohn-
bedarf (Bedarfsdeckung-Abrundungen in den 

Baulandorten)
•	 Erhaltung der kleinsten 
Ortsstrukturen  (Rudersberg, 
Loimersdorf, Bierbaumdorf, 
Erkersdorf)
•	 Erhaltung und innovative 
Weiterentwicklung der 
l a n d w i r t s c h a f t l i c h e n 
Betriebe und Arbeitsstätten
•	 Erhaltung der 
Streulagenstandorte durch 
Wohnraumnutzung (für max. 
4 Wohneinheiten), durch 
kleingewerbliche sowie 
weiterhin landwirtschaftliche 
Nutzung

•	 Betriebsentwicklungsachsen in 
Wolfsbach im Anschluss an das bestehende 
Betriebsgebiet

•	 Entwickeln neuer Wohn-, Lebens-, Siedlungs- 
und Wirtschaftsformen

•	 Freihalten der vorhandenen offenen 
Kulturlandschaft als substanzieller Bestandteil 
einer produktiven Landwirtschaft und eines 
erlebbaren Orts- sowie Landschaftsbildes - 
Innovationen zulassen

Daraus ergeben sich für die bebauten Bereiche von 
Wolfsbach folgende wesentliche Festlegungen im 
Flächenwidmungsplan:

•	 Widmung von Wohnbauland bezogen auf 
die bestehenden Ortsräume nur unter der 
Voraussetzung, dass die Flächen in fünf 
Jahren bebaut werden

•	 Rückwidmung von Wohnbauland dort, wo 
in den vergangenen Jahren keine Gebäude 
errichtet wurden

•	 Abstimmung von Flächennutzungen und 
Widmungen (Hintaus, Hausgärten)

•	 Für die Streulagen: erhaltenswerte Gebäude 
im Grünland für Wohnen/Wirtschaften 
und/oder Landwirtschaft mit speziellen 
Nutzungsfestlegungen

... Raumordnung ist ein Teil der Ortsentwicklung,
die im Wesentlichen im Kopf der Bevölkerung 

stattfindet!
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Aus der Gemeinde

am 

Sonntag, dem 05. Juni 2016

ist es wieder so weit:

An den Kirtags-Verkaufsständen, welche von der 
Schule bis kurz nach dem ehemaligen Gasthaus 
Berndl-Forstner (Gollner) stehen werden, wird wieder 
Unterschiedliches zum Kauf angeboten. Außerdem 
stellen verschiedene Gewerbetreibende aus Wolfs-
bach und der näheren Umgebung ihre Produkte im 
Gewerbegebiet (Richtung FF-Haus) zur Schau. Wie 
in den Vorjahren wird auch heuer der Marktplatz wie-
der in den Kirtag eingebunden, neben Vereinen wer-
den auch Wirtschaftstreibende am Platz ihre Produk-
te anbieten und für Ihr leibliches Wohl sorgen.

Es konnten auch heuer wiederum eine Reihe von 
Parkplätzen am Ortsrand seitens des Wirtschafts-
bundes reserviert werden.

Auch heuer wurde wieder die Verkehrsumleitung 
seitens der BH genehmigt. Wir ersuchen alle 
Ortsbewohner, die entlang des Marktgebietes 
Kirchenstraße, Kaisereiche und Seitenstettner Straße 
wohnen, ihre Fahrzeuge am Ortsrand abzustellen, 
einerseits wenn Sie an diesem Tag wegfahren müssen 
und andererseits damit die Marktstände ungehindert 
aufgestellt werden können. Weiters möchten wir Sie 
darauf hinweisen, dass die Umleitung am Sonntag 
bis 20.00 Uhr genehmigt ist und ab diesem Zeitpunkt 
wieder der Verkehr ganz normal durch Wolfsbach 
fließt. Somit sind alle Fahrzeuge und Verkaufsstände 
die auf oder entlang der Landesstraße sind und 
den Verkehr behindern würden zu entfernen bzw. 
abzubauen.

Wir ersuchen Sie die Hinweise zu beachten

und würden uns über einen zahlreichen Besuch 
beim Kirtag in Wolfsbach freuen

KirtagBundespräsidentenwahl

Wahlservice zur Bundespräsidentenwahl 2016

Die Gemeindewahlbehörde hat für die Durchführung 
der Bundespräsidentenwahl am 24. April 2016 in  
unserer Gemeinde folgende Verfügung getroffen:

Das Gemeindegebiet wird in drei Wahlsprengel ein-
geteilt.

Wahlzeit: 08.00 bis 12.00 Uhr
Die Gemeindewahlbehörde ist zugleich Sprengel-
wahlbehörde 1

Wahllokale:
Wahlsprengel 1: KG WOLFSBACH

Gemeindezentrum Wolfsbach, Kirchenstraße 2

Wahlsprengel 2: KG. MEILERSDORF
Alte Gemeinde - ehemaliges Bürgerservicebüro,  

Kirchenstraße 17
Wahlsprengel 3: KG. BUBENDORF

Gasthaus Zatl Susanne, Vitusstraße 1

Verbotszone:
10 m im Umkreis der Gebäuden, in denen die Wahl-
lokale untergebracht sind.

Am 24. April wird gewählt. Unsere „Amtliche Wahl-
information“ erleichtert das gesamte Prozedere der 
Abwicklung – für Sie und für die Gemeinde. 

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere 
Bürgerinnen und Bürger bei der bevorstehenden 
Bundespräsidentenwahl optimal unterstützen. 
Deshalb haben wir Ihnen wieder eine „Amtliche 
Wahlinformation - Bundespräsidentenwahl 2016“ 
zugestellt. Achten Sie daher bei all der Papierflut, die 
anlässlich der Wahl bundesweit (an einen Haushalt) 
verschickt wird, besonders auf unsere Mitteilung.
Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert 
und beinhaltet einen Zahlencode für die Beantra-
gung einer Wahlkarte im Internet, einen schriftlichen 
Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert sowie einen 
Strich-Code für die schnellere Abwicklung bei der 
Wahl selbst (für das Wählerverzeichnis). Doch was 
ist mit all dem zu tun?
Zur Wahl am 24. April im Wahllokal bringen Sie den 
personalisierten Abschnitt mit. Damit erleichtern Sie 
die Wahlabwicklung, weil wir nicht mehr im Wähler-
verzeichnis suchen müssen. 
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Aus der Gemeinde

Mit der Gemeinde zum Theatersommer Haag
Beim Theatersommer Haag, der im traum- 
haften Ambiente des Haager Hauptplatzes 
stattfindet, wird heuer der Komödienklassiker  
„Ein seltsames Paar“ von Neil Simon aufgeführt. 1965 
wurde das Stück unter dem Titel „The Odd Couple“ 
am Broadway uraufgeführt. Weltweite Bekanntheit 
erlangte das Stück im Jahre 1968, als die Komödie mit 
Walter Matthau und Jack Lemon in den Hauptrollen 
verfilmt wurde.
Sie haben erneut die Möglichkeit, einen vergnüglichen 
Abend beim Theatersommer in Haag zu genießen. In 
den Hauptrollen sind Fritz Hammel und Boris Pfeifer 
zu sehen. Regie führt – wie bereits im letzten Jahr – 
Werner Sobotka. 
Wie bereits in den letzten Jahren übernimmt 
unsere Gemeinde auch heuer wieder am  

11. August 2016 eine Patenschaft.
Sichern Sie sich rechtzeitig um 10% ermäßigte Karten.
Nähere Informationen erhalten Sie am Gemeindeamt.

Stückbeschreibung:
Theatersommer Haag 2016: „Ein seltsames Paar“
Eine Komödie von Neil Simon
Zwei Freunde, die unterschiedlicher nicht sein könn-
ten: Felix, ein von seiner Frau verlassener Ordnungs-
fanatiker und Hypochonder, und der geschiedene 

Sportreporter Oscar, der ein aufgeräumtes Zimmer 
sekundenschnell in ein Chaos verwandeln kann - eine 
wöchentliche Runde von Pokerbegeisterten unter-
stützt ihn dabei. Nach einem Selbstmordversuch lan-
det Felix schließlich in Oscars Wohnung, der ihn bei 
sich aufnimmt. Als erstes bringt Felix die verlotterte 
Wohnung auf Vordermann. Dann will er auch für Ord-
nung in Oscars Leben sorgen und kümmert sich un-
ter anderem um dessen finanzielle Angelegenheiten. 
Das kann nicht lange gut gehen. Die Situation eska-
liert, als Felix ein Rendezvous mit den beiden Schwe-

stern Gwendo-
lyn und Cecily 
vermasselt…
Foto:
Boris Pfeifer 
(Felix) und Fritz 
Hammel (Os-
car) verkörpern 
die Hauptrollen 
beim diesjäh-
rigen Theater-

sommer in Haag. Gespielt wird der Komödienklassi-
ker „Ein seltsames Paar“ von Neil Simon. Foto: Thea-
tersommer Haag / Simlinger
Mehr Informationen zum Theatersommer Haag finden 
Sie im Internet auf www.theatersommer.at.

Theatersommer Haag

Wir gratulieren Ihnen zur Geburt Ihres Babys!

In Ihrer Gemeinde wird monatlich eine Mutter-
Elternberatung für Sie und Ihr Baby angeboten. 
Nutzen Sie die Gelegenheit!

Wir bieten:
• kinderfachärztliche Begutachtung
• Gewichts- und Wachstumskontrolle
• kompetente Beratung im Bereich Pflege, 

Ernährung und Gesundheitsvorsorge 
durch einen Kinderfacharzt und einer 
Kinderkrankenschwester

• Raum für persönliche Anliegen oder Sorgen im 
Bezug auf Ihr Kind

• Austausch mit anderen Müttern

                Die nächsten Termine:

jeden 2. Mittwoch im Monat
11. Mai 2016

08. Juni 2016

im alten Gemeindehaus 
Kirchenstraße 17

ab 8.30 Uhr

                Wir freuen uns auf Ihr Kind!

                Dr. Gerhard Kusolitsch, eh
                  DKKS Barbara Hochbichler, eh

Eltern-Kind-Beratung
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Aus der Gemeinde

Gratulationen

Sprechtage Kirchenbeitragsstellen

Wir möchten Ihnen die neuen Parteizeiten von 
Mai bis Juli bekanntgeben.

Im Gemeindeamt St.Peter/Au (im Schloss):

Montag 23. Mai 2016
von 08.00 - 12.00 Uhr und von 14.00 - 16.00 Uhr
Montag 06. Juni 2016
von 08.00 - 12.00 Uhr und von 14.00 - 16.00 Uhr
Im Juli finden in St. Peter/Au keine Außendienste 
statt.

Im Pfarrhof Haag:

Montag 30. Mai 2016
von 08.00 - 12.00 Uhr und von 14.00 - 16.00 Uhr

Montag 13. Juni 2016
von 08.00 - 12.00 Uhr und von 14.00 - 16.00 Uhr
Im Juli finden in Haag keine Außendienste statt.

Eröffnung

E R Ö F F N U N G

Dr. Todor Toschkov
Facharzt für Augenheilkunde und Optometrie

Wahlordination

Schulgasse 2

3353 Seitenstetten

Tel.: 0676 / 476 76 40

Terminvereinbarung: Dienstag, Donnerstag und   
  Samstag von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Ordination: Samstag von 9:00 Uhr bis 17:00 Uhr  
  nach Terminvereinbarung

Frau
Karoline PLAIMER

wohnhaft in Grillenberg 5
geboren am 29.03.1936

zur Vollendung
des 80. Lebensjahres

Herrn
Johann STUMMER

wohnhaft in Hofstraße 4/1
geboren am 19.02.1921

zur Vollendung
des 95. Lebensjahres

Frau
Anna BAUMGARTNER

wohnhaft in Meilersdorf 16/1
geboren am 13.03.1936

zur Vollendung
des 80. Lebensjahres

Frau
Paula BÜRBAUMER

wohnhaft in Markstein 8
geboren am 18.04.1931

zur Vollendung
des 85. Lebensjahres Wir gratulieren!
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Aus der Gemeinde

Kindergarten

Bei uns im Kindergarten

Nach zahlreichen Tränen im Herbst haben sich die 
meisten Kinder recht gut eingelebt und wir versuchen 
intensiv zu arbeiten. Da aber auch immer wieder Kinder 
neu einsteigen, muss auf die Bedürfnisse dieser 
Kinder eingegangen 
werden. Besonders in 
der Kleinkindgruppe 
fällt es einigen noch 
schwer, den Vormittag 
in der Gruppe mit 
vielen Kindern und 
ohne Einzelbetreuung 
auszuhalten! 

UNSERE 
NEUEN

Für die jüngeren 
Kinder ist das 
soziale Lernen 
besonders wichtig. 
Die älteren Kinder 

suchen immer wieder nach 
neuen Herausforderungen 
und sie werden von uns zum 
selbstbestimmten Lernen 
angeregt. 
Bei Lernwerkstätten oder bei 
Wochenaufgaben werden 
Freude und Eifer am Lernen 
geweckt. 

Am 21. Jänner wurde unsere Betreuerin Renate 
Lichtenberger von uns feierlich verabschiedet, bevor 
sie in den wohlverdienten Ruhestand ging.

Am Faschingsmontag 
feierten wir eine 
Pyjamaparty und am 
Faschingsdienstag 
brachte uns Frau 
Karan Mona wieder 
Krapfen. DANKE 
dafür. Sie schmeckten 
lecker!

Wir pflegen auch 
einen guten Kontakt zu 
unserem Herrn Pfarrer 
Pater Jakobus:
Am Aschermittwoch 
begannen wir die 
Fastenzeit und er 
spendete uns das 
Aschenkreuz.
Vor den Osterferien 
feierten wir gemeinsam 
unser Osterfest.

Am 18. Februar hatten wir einen Elternabend zum 
Thema Logopädie im Kindes- und Vorschulalter, der 
großen Anklang fand. Es waren ca. fünfzig Eltern 
anwesend. 
DANKE nochmals der Referentin, 
der Logopädin Frau Julia Sindhuber! 

Da unser Wunsch nach der warmen Jahreszeit groß 
ist, zogen wir am 17. März mit selbstgebastelten 

Sonnen durch 
den Ort und 
begrüßten laut 
singend den 
Frühling. 

Wir freuen uns 
auf eine Zeit, in 
der wir so viel wie 
möglich im Freien 
u n t e r n e h m e n 
können!

Bericht: Claudia Pils
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Aus der Gemeinde

Volksschule Wolfsbach

Berichte aus der Ökolog- und Klima 
bündnis Volksschule Wolfsbach:
Zum Vorsorgepreis für NÖ nominiert zu werden ist 
eine große Auszeichnung. Diese Preisverleihung 
fand am 28.02.2016 in Grafenegg statt, so ähnlich 
wie eine Oscarverleihung. Die VS Wolfsbach war mit 
dem Projekt Kräuterfeen im Wichtelreich nominiert 
unter der Kategorie Bildung. Gewonnen hat die 
Wasserschule im Waldviertel, die Urkunde und die 
Ehre dabei gewesen zu sein, erfuhren VOL Margarete 
Kammerhofer und VOL Gabriele Stockinger, BEd.
Am 19.02 2016 fand der Workshop Klimaschutz in der 
Schultasche statt:

Das 25 jährige Dienstjubiläum feierte Frau VOL 
Gabriele Stockinger, 
BEd, unsere Ökolog 
und Klimabündnis-
beauftragte, herzli-
che Gratulation!

Die Feuerwehr hat 
den Lehrerinnen für 
den Sachunterricht 
einen Unterrichtsbe-

helf übergeben und wird selber in der Schule Informa-
tionen geben.
Am 26.02. 2016 gab es den Klimaworkshop:
Die 3. Klasse besuchte im Rahmen des 
Sachunterrichtes den Herrn Bürgermeister  
Josef Unterberger.
Betriebe in Wolfsbach kennenlernen, das versucht 
die 3. Klasse mit Frau VOL Gabriele Stockinger, BEd 
und so besuchten sie die Friseurin im Ort.

Das Motto 
des Zeichen 
wettbewerbes 
der RAIKA 
ist „Helden“. 
Aus diesem 
A n l a s s 
kam das 
Rote Kreuz 
mit einem 

Rettungswagen und zwei Zivildiener beantworteten 
Fragen der Kinder und erzählten von ihrer täglichen 
Arbeit beim Roten Kreuz in St. Peter/Au.

Die Bewegte 
Klasse der 2. 
und 4. Klasse 
gab den 
Kindern viele 
neue Inputs.
Die Zahnärztin 
u n t e r s u c h t e 

die angemeldeten Kinder der 1. und 4. Schulstufe.  
Die 4. Klasse unternahm die Landeshauptstadt – 
Besichtigung von St. Pölten am 11. März 2016 mit 
dem Zug.
Die Gärtnerei Starkl nahm an der Aktion „Schüler 
kommen in den Garten“ teil und zeigte Interessantes 
aus ihrer Arbeit.
Das Schnupperkochen für die Kinder der 2. Klasse 
regt an, sich für das Gesunde Kochen im nächsten 
Schuljahr anzumelden.
Die Vorstellungsmesse der Erstkommunionkinder 
wurde am 13. März 2016 sehr feierlich zelebriert.

Bei der Schuleinschreibung meldeten sich 34 Kinder 
für die 1.A und 1.B Klasse im neuen Schuljahr an. 
Ebenso gibt es für die Nachmittagsbetreuung 30 
Anmeldungen.
In den nächsten Jahren steigen die Schülerzahlen 
wieder sehr erfreulich für die Schulen in Wolfsbach.               

Bericht: OSR Veronika Schmelzer 
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Aus der Gemeinde

Volksschule Wolfsbach

Veronika Schmelzer Oberschulrätin
AUSZEICHNUNG / Der Direktorin der Volksschu-
le Wolfsbach wurde für besondere Verdienste im 
Schulwesen vom Bundespräsidenten der Berufstitel 
Oberschulrätin zuerkannt.

Am 10. März wurde im Mehrzwecksaal der Schule 
von der Wolfsbacher Schulgemeinschaft ein beson-
deres Fest gefeiert: Die Direktorin der Volksschule 
darf sich ab nun Oberschulrätin nennen. Jede Klas-
se hatte einen speziellen Beitrag vorbereitet, von 
Liedern des Schulchores über Reime, Gedichte, 
Pantomime und Tanz bis hin zu Wortrap und Instru-
mentalspiel. Veronika Schmelzer steht seit 1976 im 
Schuldienst und leitet seit 2002 die örtliche Volks-
schule. Brigitta Wieser und Bürgermeister Josef 
Unterberger hoben einige Highlights ihrer Dienstzeit 
hervor, so ist Wolfsbach Ökolog- und Klimabündnis-, 
aber auch Gesunde Schule, wofür es schon viele 
Auszeichnungen gab. 
„Bildung ist der Rohstoff für unsere Zukunft und 
gleichsam die Hauptspeise des Lebensmenüs“, 
formulierte Bürgermeister Unterberger und verwies 
auf die in den vergangenen Jahren in Zusammen-
arbeit mit den Direktorinnen entscheidend verbes-
serte Infrastruktur für die Kinder. Regionalmanager 
Josef Hörndler lobte die großartigen Leistungen 
der Schüler und betonte auch deren Begeisterung 

sowie Freude für das Schöne und den Sinn für 
Eigenverantwortung. „Dieser relativ kleine Schul-
standort beweist Schulqualität, nicht zuletzt durch 
das Organisationstalent, die starke Persönlichkeit 
und die Führungskompetenz der ausgezeichneten 
Direktorin.“ Mit dem Schullied fand die Feierstunde 
ihren Ausklang. 

Ein Fest für die neue Oberschulrätin;
v.l.: Alt-Bgm. Franz Sturm, Pfarrer Pater Jacobus 
Tisch, Alt-Bgm. Dipl. Ing. Michael Ziervogl,  
Vieze-Bgm. Mag. Josef Wagner, OSR Dir. VS 
Veronika Schmelzer, Bgm. Josef Unterberger, Dir. 
NMS Roswitha Pollhammer, PSI RR Josef Hörndler 
und Dir. NMS Dietmar Nahringbauer.

Neue Mittelschule Wolfsbach

B e w e g u n g 
b e d e u t e t 
Lebensqualität 
– unter diesem 
Motto versucht 
die Mittelschule 
Wolfsbach in diesem und im kommenden Schuljahr 
mit vielen Bewegungsinitiativen, die auch von Bund 
und Land unterstützt werden, Bewegung zu fördern.

Bei den meisten Menschen ist die stärkste Motivation, 
um körperlich aktiv zu sein, die Freude an der Bewe-
gung selbst. Dazu kommt, dass eine gesunde Ernäh-
rung unseren Körper beim Sport unterstützen kann.
Die Zeit, die Kinder im Alltag sitzend verbringen, 

beginnt im Schulunterricht und setzt sich bei den 
Hausaufgaben und in der Freizeit fort. Daraus 
ergeben sich gesundheitliche Gefahren wie zum 
Beispiel Haltungsschäden und Übergewicht.
Unser Jahresthema als Ökolog-Schule ist Mobilität. 
Mobilität bedeutet Bewegung- und genau das 
wollen wir unseren Kindern mitgeben. Bewegung 
und soziales Miteinander sind sehr eng miteinander 
verknüpft und werden an unserer Schule im Kontext 
gesehen.
Einige unserer Initiativen – Bausteine einer Bewegten 
Schule:

•	 Bewegte Klasse Erlebnis-und 
Outdoorpädagogik und Psychomotorik
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Aus der Gemeinde

Neue Mittelschule Wolfsbach

•	 Fit 4 Brain - bewusst bewegen – besser lernen
•	 Laufwunder - Young Caritas – Laufen für 

einen guten Zweck
•	 Eislauftag   Schwimmwoche   Skikurs   Klettern
•	 viele Turnstunden  - mehr als in den meisten 

anderen Schulen
•	 Xund ins Leben  - Bewegung und Lernen
•	 Pause im Freien    Laufdiktate   Sporttag

             **************************************
NEWS – NEWS – NEWS – NEWS – NEWS - NEWS
Anfang März fanden an unserer Schule die 
Schwimmtage für die 1. Klasse statt. Zum praktischen 
Unterricht im Hallenbad gab es auch Theoriestunden 
in der Schule. Sicherheit beim Schwimmen und 
natürlich die Bewegung im Wasser stand in dieser 
Woche im Mittelpunkt. Aber auch der Spaß kam nicht 
zu kurz. Alle teilnehmenden Schüler und Schülerinnen 
schafften die Prüfung für ein Schwimmabzeichen.

           ***************************************
In der Woche vor Ostern fuhren die 2. und die 3. Klasse 
auf Skikurs nach Schladming. Bei schönstem Wetter 
und sehr guten Pistenverhältnissen verbrachten 
die Kinder eine schöne Woche. Wie bereits in den 
letzten Jahren machten wir auch heuer wieder die 
Erfahrung, dass ein späterer Termin wesentlich 
bessere Bedingungen mit sich bringt.

Aber auch der Spaß durfte nicht zu kurz kommen.

             ***************************************
Unser ganz besonderer Gesundheitstag fand am 24. 
Februar statt.

Xund ins Leben – ein junges österreichisches Team – 
bietet innovative, gesundheitsorientierte Programme 
für Kinder und Jugendliche an.

Mens sana in corpere sano war der Leitspruch des 
Projekttages.

Vor allem die positive Wirkung von Bewegung auf 
Lernen und Gedächtnis wurde an diesem Tag unseren 
Kindern und den Pädagogen als wichtige Erfahrung 
und Erkenntnis mitgegeben.
            ***************************************
Das Thema des heurigen Zeichenwettbewerbs der 
Raika war Helden des Alltags.
Die besten Kunstwerke unserer Kinder wurden am 
Freitag, dem 1. April ausgezeichnet. Die Gewinner 
waren Jana Vogl, Elisa Rammler, Martin Knoll und 
Carola Nagelstrasser.
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Aus der Gemeinde

Neue Mittelschule Wolfsbach

              **************************************
Die Schüler und Schülerinnen der 1. Klasse beteiligten 
sich an der Müllsammlung der Gemeinde Wolfsbach. 
Gut ausgerüstet reinigten sie gemeinsam mit ihrer 
Klassenvorständin Frau Johanna Buchinger die 
Straßen rund um den Ortskern.

Termine
Autorenlesung am 6. April
Berufsinteressenstest im BIZ für die 3. Klasse am  
12. April
Beratungsgespräche für die Kinder und Eltern der 3. 
Klasse  - 3. Mai*
ÖAMTC Fahrtraining für alle Klassen  - 4. Mai*
Bewegte Klasse für die 2.Klasse 10.-11. Mai*
Bewegte Klasse für die 1. Klasse 12. – 13. Mai*
Wasserjugendspiele für die 3. Klasse - 23. Mai*
Laufwunder  - 24. Mai*
Wienwoche für die 4. Klasse 30.Mai – 3.Juni

Bericht: Roswitha Pollhammer, MD

Nachmittagsbetreuung

Großer Andrang in der Nachmittagsbetreuung
Seit einem halben Jahr läuft jetzt in Wolfsbach die 
Nachmittagsbetreuung des NÖ Familienlandes und 
das mit sehr guter Annahme der Eltern und Kindern. 
Immer wieder treffen neue Anmeldungen ein. 
Während des ganzen Schuljahres ist also ein Einstieg 
in die Nachmittagsbetreuung für die Kinder der Volks- 

und Mittelschule Wolfsbach möglich. 
Eine flexible Teilnahme an der der 
Nachmittagsbetreuung und ein abwechslungsreiches 
und bewegtes Angebot spricht nicht nur die Eltern 
sondern auch die Kinder sehr begeisternd an. 

Faschingsparty war voller Erfolg
Eines der bisherigen Highlights der Nachmittags 
betreuung war die Faschingsparty. Diese fand 

am Faschingsdienstag statt und machte  die 
Nachmittagsbetreuung noch kunterbunter als sie 
normalerweise schon ist.
Bei Kinderbowle, Krapfen, Kinderschminken 
und lustigen Spielen mit Clown Naseweiß (Inge 
Kammerhofer) erlebten 19 Kinder mit tatkräftiger 
Unterstützung von Kobolden, Mäusen und Hexen 
(Nicole Hackl, Julia Reitner und Nadine Fellner) einen 
spaßigen Nachmittag in der Nachmittagsbetreuung. 
Selbst unser Bürgermeister Josef Unterberger und 
unsere Schulwartinnen Theresia Lichtenberger und 
Edeltraud Blumauer entkamen der künstlerischen 
Begeisterung der Kinder beim Schminken nicht. 
Weitere Informationen zur Nachmittagsbetreuung 
erhält man vom Gemeindeamt Wolfsbach oder von 
Lisa Aichberger.
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Aus der Gemeinde

Feuerwehr Wolfsbach

Förderungszusage für neues  
Feuerwehrauto in Wolfsbach
LR PERNKOPF: Gute Ausrüstung 
garantiert Sicherheit der Bevölkerung

St. Pölten (31.3.2016); Die Freiwillige 
Feuerwehr Wolfsbach beabsichtigt die 
Anschaffung eines neuen Hilfeleistungsfahrzeuges 
3 mit Allradantrieb. Das Land Niederösterreich 
unterstützt diese Anschaffung mit einer Förderung in 
Höhe von 72.000,00 Euro. 

„Auch in Zeiten des Sparens und der knappen 
Budgetmittel sind dem Land Niederösterreich seine 
Freiwilligen Feuerwehren ein großes Anliegen. Eine 
gute Ausrüstung ist neben der hervorragenden 
Ausbildung der Feuerwehrmitglieder der beste 
Garant für die Sicherheit der Bevölkerung. Das Land 
unterstützt die Feuerwehren jährlich mit rund 18 
Millionen Euro. Das ist ein deutliches Zeichen für die 
Feuerwehrkameradinnen und –kameraden, die uns 
allen zugute kommt“, betont Landesrat Dr. Stephan 
Pernkopf.

In Nieder-
ö s t e r r e i c h 
sind mehr 
als 98.000 
Feuer wehr-
mitglieder in 
1.640 Frei-
willigen und 
89 Betriebs-
feuerwehren 
tätig. Sie leis-
ten jährlich mehr als 60.000 Einsätze im Kampf gegen 
Feuer, Katastrophen und bei Unfällen. Durchschnitt-
lich alle acht Minuten wird in Niederösterreich eine 
Feuerwehr alarmiert. Das entspricht 174 Einsätzen 
pro Tag, wobei mehr als acht Millionen Arbeitsstun-
den jährlich geleistet werden. Lediglich sechs Prozent 
aller Einsätze sind Löscheinsätze, alle anderen sind 
technische Einsätze.

„Niederösterreich ist das Land der Freiwilligen. 
Die Hilfs- und Einsatzbereitschaft, aber auch das 
Engagement unserer Freiwilligen ist für unsere 
Gemeinschaft unverzichtbar“, so Pernkopf.

LKW - Bergung  

Am 14. März kurz nach 09:00 Uhr wurden die 
Feuerwehren Meilersdorf und Wolfsbach zu einer 
LKW - Bergung alarmiert.

Bei dem Versuch aus einem Wiesenweg auf die L88 
(nähe Firma Weißensteiner) auszufahren, blieb ein 
Betonmischwagen in leichter Schräglage hängen.

Sichern des LKW gegen ein Umstürzen

Nachdem die Straße abgesperrt war und der LKW von 
der Feuerwehr Meilersdorf gesichert wurde, konnte 
ihn die Feuerwehr Wolfsbach mittels Schleppstange 
herausziehen. Anschließend wurde noch die Straße 
gereinigt, bevor sie die Straßenmeisterei St.Peter/Au 
wieder freigegeben konnte.

Neue Atemschutzträger für Meilersdorf 
6 junge Feuerwehrmänner haben die Ausbildung zum 
Atemschutz-Geräteträger erfolgreich bestanden.

1. Reihe v.l.n.r.: FM Matthias Stöffelbauer, FM Patrick Schlögelhofer, 
FM  Florian Üblacker ; 2. Reihe v.l.n.r.: Sachbearbeiter Atemschutz 
Markus Reitbauer, FM Thomas Witzlinger, FM Daniel Baumgartner, 

FM Thomas Dorfer

Feuerwehr Meilersdorf
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Aus der Gemeinde

Feuerwehr Meilersdorf

An 2 Wochenenden im März haben jeweils  
3 Mitglieder der FF - Meilersdorf an der Ausbildung 
zum Atemschutz-Geräteträger in Ernsthofen 
teilgenommen. Voraussetzung für diese Ausbildung 
sind neben einem Jahr aktiven Feuerwehrdienst 
auch ein 16-stündiger Erste-Hilfe-Kurs und die 
entsprechende körperliche Eignung.

Alle 6 Teilnehmer haben diese Voraussetzungen erfüllt 
und das Ausbildungs-Modul erfolgreich bestanden. 
Aktuell stehen der FF - Meilersdorf somit mehr als 40 
Mitglieder zur Verfügung, die mit Atemschutz in den 
Einsatz gehen können.

Einsatzübung in Meilersdorf 
Am 17.März stellten sich 8 Feuerwehren mit über 90 
Mitgliedern, bei einer groß angelegten Übung der 
Annahme „Brand in einem Nahwärmeheizwerk“. 

Die Übung fand in einer Halle der Fam. Wagner 
(Kammerhub) statt. Neben der Rettung von 3 
Personen die sich im Heizraum befanden, wurden 
auch die Nebengebäude geschützt. Die Arbeiten 
waren durch die starke Rauchentwicklung nur mit 
Atemschutz möglich.
Um auch die Wasserversorgung sicherzustellen, 
wurde eine übe 500 m lange Relaisleitung gelegt.
Bei der anschließenden Übungsbesprechung 
wurde das Vorgehen bei der Übung  
und Verbesserungsmöglichkeiten besprochen. 
Herzlichen Dank an die Fam. Wagner für das zur 
Verfügung stellen des Übungsobjektes

Bericht:Matthias Witzlinger

Strongmen Sommerfest 
Auch heuer veranstaltet die Feuerwehr Meilersdorf im 
Zuge des Sommerfestes wieder den Strongmen.

Beim Strongmen werden die Besten in Kraft und 
Geschicklichkeit gesucht. 
Die Teams, bestehend aus 5-9 Personen, messen 
sich in verschiedenen Disziplinen und können hier ihr 
Bestes geben.

Neben Disziplinen, die pure Kraft verlangen, steht 
auch oftmals die Geschicklichkeit der einzelnen 
Mitstreiter im Vordergrund.
Beim finalen Seilziehen wird dann aus den besten 8 
Teams das Stärkste ermittelt. 

Es erwarten Sie Preise im Gesamtwert von über 
500 € und ein spannender Nachmittag. 

Die Feuerwehr Meilersdorf freut sich auf Ihr Kommen. 
Neben den Teams sind natürlich auch Zuschauer  
sehr herzlich willkommen.

Weitere Informationen über den Bewerb und die 
Anmeldung können Sie am Flyer entnehmen.

Bericht: Matthias Witzlinger
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Die Bäuerinnen in Wolfsbach

Schminkberatung mit Hannelore Stöger:
Am Donnerstag, den 31.3.2016 fand wieder einmal im 
Hause Berndl-Mayr zu Eichberg eine Veranstaltung 
statt, die sich um die Schönheit und das Äußere 
von uns Frauen annimmt. Beauty- und Vitalcoach 
Hannelore Stöger schminkte mit Produkten von 
Channoine Cosmetic zwei Damen dezent und 
eingehend nach deren Wünschen.
Das Ergebnis war überraschend, denn das Make-
up wurde sehr sparsam aufgetragen und trotzdem 
sahen die Damen nachher nicht angekleistert oder 
zugespachtelt aus. 
Es wurden Vorzüge 
h e r a u s g e a r b e i t e t 
und gewisse 
Nachteile, seien es 
Augenringe, müde 
Augen, kleine Lippen, 
rote Wangen, große 
W a n g e n k n o c h e n , 
unförmige Brauen, 
kurze Wimpern, 
usw. kaschiert und auf den Typ abgestimmt. Alle 
Anwesenden waren überrascht und begeistert.
Wenn auch Sie/Du so einen Abend erleben wollen, 
dann ist am Donnerstag, den 21. 4. 2016 um 19 
Uhr noch einmal die Gelegenheit, von Hannelore 
Stöger tolle Tipps für´s Schminken zu erfahren. Der 
Kostenbeitrag von Euro 20,00 wird in Form eines 
Channoine-Gutscheines wieder gut geschrieben, 
den jede Dame bei Hannelore einlösen kann.  
Anmeldehöchstzahl sind 8 Damen!!! 
Also rasch bei Gudrun Berndl unter 0664/4694677 
anrufen. Die Ergebnisse sehen wir ja dann bei den 
nächsten Veranstaltungen im Ort. Wir sind gespannt

Bericht: Maria Stöger

Exkursion der Bäuerinnen und interessierten 
Frauen 
Am Donnerstag, 19. Mai 2016 zum „Grünen See“ 
in Tragöss (Stmk), am Nachmittag besichtigen wir 
in Mariazell Firma Arzberger Likörmanufaktur und 
Trachtenmoden mit Gelegenheit zum Einkauf.
Bus und Eintritt kosten Euro 26,00. Anmeldung bei 
Teresa Brunmayr (0680/1241100), natürlich auch  
für „Nicht-Bäuerinnen“.               Bericht : Teresa Brunmayr

Kräutervortrag
Die Gesunde Gemeinde organisierte 
einen Vortrag mit der Kräuterexpertin 
Karoline Postlmayr. Sie erklärte 
den interessierten Besuchern 
auf humorvolle Art die verschiedenen Kräuter und 
berichtete mit ihrem breiten botanisch-biologischen 
Wissen. Sie vermittelte einen ganz besonderen 
Einblick in die Welt der Heilpflanzen. Die Teilnehmer 
lernten Kräuter genauer kennen, die sie jeden Tag 
begleiten sollen und auch viel über deren heilende 
Wirkung. Das Beste daran ist, die Kräuter wachsen 
in der Nähe auf Wegen, Wiesen und in Wäldern. Die 
Veranstaltung wurde unter reger Teilnahme von der 
Bevölkerung abgehalten, 110 Besucher konnten zu 
dieser Veranstaltung begrüßt werden. 
Die Gesunde Gemeinde durfte sich über eine 
gelungene Veranstaltung freuen und wird bereits am  
22. Juni 2016, 19.00 Uhr eine weitere Veranstaltung 
zum Thema „Sommerkräuter“ durchführen. 

Kräuter sind hervorragende Nahrungsergänzungen 
und helfen gesund zu bleiben. Schon der bekannte 
Arzt Paracelsus und Hildegard von Bingen sagten: 

„Wo eine Krankheit - da ein Kraut!“

Bericht: GGR Anneliese Mayer

Gesunde Gemeinde

Die Bäuerinnen in Wolfsbach

Palmbuschen binden
Ostern stand vor der Tür und natürlich der Palmsonn-
tag. Zum Palmbuschen binden trafen sich die Bäue-
rinnen wieder bei Familie Schadauer in Bubendorf. 
Über hundert Palmbuschen wurden nach alter Tra-
dition aus sieben verschiedenen Sträuchern gebun-
den und am Palmsonntag zum Verkauf angeboten.  
                                                             Bericht: Teresa Brunmayr
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Aus der Gemeinde

Sportunion Wolfsbach

 Sektion Stocksport:
Die Saison ist noch sehr jung und trotzdem konnten 
bereits 2 schöne Erfolge verbucht werden!
Bei der Ybbstal-Trophy in Waidhofen/Ybbs, gespielt 
wurde auf Eis, konnte auch heuer wieder der tolle 3. 
Platz von 11 Moarschaften erreicht werden.
Im Amstetten, ebenfalls auf Eis, erreichte unsere 
Moarschaft (Franz und Christian Schachner, Gerhard 
Hiesberger und Franz Schaumdögl) bei der Unterliga 
West Meisterschaft den sehr guten 4. Platz! Nur 
1 Punkt fehlte auf Platz 2 und somit den Aufstieg, 
Wolfsbach verzeichnete sogar die beste Stockquote 
von allen Moarschaften.
Am Pfingstsonntag, 15. Mai findet auch heuer wieder 
unsere Ortsmeisterschaft statt! 
(Ersatztermin bei Schlechtwetter: 12.06.2016)
Nach 4 Vorrunden um 11:00, 13:00, 15:00 und 17:00 
findet das Finale um 19:00 statt.
Anmeldungen ab sofort unter: 
Email: stocksport.wolfsbach@gmx.at  
Handy: 0664/9693596 (Andreas Wagner) oder 
0664/2566192 (Klaus Krieger)
Um bei der Ortsmeisterschaft eine möglichst gute 
Figur abzugeben, bieten wir heuer allen Teilnehmern 
vermehrt Trainingstage an! Ab 26. April jeweils 
Dienstag und Freitag ab 19:15 ohne Voranmeldung.
An anderen Tagen bitte ein Vereinsmitglied zu 
kontaktieren.
Stock- und Plattenmaterial zum Ausleihen ist 
genügend vorhanden.
Hier unsere fixen Trainingszeiten:
Dienstag: ab 19:15 Damen und Herren
Freitag: ab 19:15 Damen und Herren
Die Sektion freut sich über jedes neue Mitglied in der 
Stocksport-Familie!                           Bericht Manfred Pils

Sektion Volleyball:
Nach der Hallensaison, die heuer sehr gut besucht 
wurde, freut sich der WVC bereits auf die Freiluftsai-
son am Beach! Folgende Aktivitäten sind geplant:
05. Mai: Opening am Beach  
  (Ersatztermin: 16.05.2016)
12. Juni: WVC Ausflug auf die Gemeindealpe
18.-20. Juli: Jugendcamp in Wallsee
10. August: WVC Kinder Ferienbetreuung

14. August: Volleyball Ortsmeisterschaft 2016 mit  
  Beachparty, der Saisonhöhepunkt!
  (Ersatztermin: 15.08.2016)
Am 03. März gratulierte der WVC seinem größten 
Mitglied, Josef Waldbauer zum 50-er! 

Vielen Dank für die tolle Jause und nochmals alles, 
alles Gute!
Hier unsere Trainingszeiten am Beach:
Montag: 19:00 bis 22:00 Erwachsene   
     Einsteiger
Donnerstag: 16:00 bis 18:00 Kinder
Donnerstag 18:00 bis 20:00 Jugend
Donnerstag 20:00 bis 22:00 Erwachsene   
     Fortgeschritten
Wir freuen uns auf regen Besuch, auch Neueinstei-
ger sind recht herzlich willkommen.
Einfach vorbeikommen, mitspielen und Spaß haben!
Weitere Infos unter: www.wolfsbach-sportunion.at

Bericht: Manfred Pils

Imkerverein

Imkerverein Wolfsbach
Am 12.März veranstaltete der Wolfsbacher 
Imkerverein einen Vortrag zum Thema: “Imkern wie 
in der N.Ö Imkerschule“. Zahlreiche Teilnehmer, 
auch aus den Nachbargemeinden, lauschten den 
interessanten Ausführungen der vortragenden 
Imkermeisterin Yasmin Zwinz. Frau Zwinz unterrichtet 
an der Imkerschule in Warth und ist sicherlich eine 
sehr kompetente Vortragende. Eine anschließende 
Diskussion wurde sehr angeregt und lebhaft geführt 
und zeigte wieder einmal, dass der Austausch von 
eigenen Erfahrungen und die fundierte Information 
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Aus der Gemeinde

Imkerverein

durch Fachleute für alle Beteiligten nur von Vorteil 
sein kann .

Apropos Information: Haben sie Interesse an der  
Imkerei (einem der schönsten Hobbys, wie ich meine)? 
Dann wenden sie sich bitte an uns Imkerinnen und 
Imker des Wolfsbacher Imkervereins! Gern sind wir 
bereit, sie zu informieren, ihre Fragen zu beantworten 
und sie - falls sie es wünschen - beim Imkern auch 
zuschauen zu lassen. Gerne können sie auch “zur 
Probe imkern“ (eventuell stellen wir sogar einen 
Bienenstock bei ihnen auf und sind ihnen vor Ort 
behilflich,….).

Nebenbei bemerkt: Bienenstöcke zu mieten, 
wie es derzeit von verschiedenen Firmen ange-
boten wird, ist nicht nur sehr teuer, sondern oft 
fehlt dabei auch die persönliche und fachkundige  
Betreuung, und Enttäuschungen sind dann sehr 
leicht möglich. Daneben wird von vielen Imkern das  
Verbringen zahlreicher einzelner Bienenstöcke – 
auch über große Entfernungen – zu Personen, die in 
der Bienenhaltung ungeschult sind, wegen der Ge-
fahr der Verschleppung von Bienenkrankheiten sehr 
kritisch gesehen. Daher die bessere Alternative:
Wenden sie sich an die Imkerinnen und Imker vor Ort 

Wenn sie also mehr über die Bienen und die Imkerei 
erfahren möchten, wenden sie sich an unseren 
Verein, sie sind herzlich willkommen! 

Das Bild zeigt die Vortragende Imkermeisterin  
Y. Zwinz und unseren Obmann Josef Aigner

Bericht: Dr.Wolfgang Moser 
                                                             (Schriftführer)

Seniorenbund Wolfsbach

Foto- und Filmpräsentation am 22. Jänner 
2016 – Rückblick über Veranstaltungen und 
Ausflüge des Jahres 2015 
Als erste Aktivität des neuen Jahres wurden am 22. 
Jänner 2016 die Wolfsbacher Seniorenmitglieder  
zu einer Foto- und Filmpräsentation in das 
Gemeindezentrum der Marktgemeinde Wolfsbach 
eingeladen. Den 60 Anwesenden wurden zuerst  
Fotos von den diversen Feierlichkeiten und Ausflügen 
des Vorjahres gezeigt. Nach einer Pause mit Kuchen 
und Kaffee wurden zwei Filme über den Vier-
Tagesausflug im August 2015 in die Südsteiermark 
und nach Slowenien präsentiert. Herzlichen Dank an 
alle, die für das Zustandekommen dieses Nachmittags 
verantwortlich waren, den Frauen für die Kaffee- und 
Mehlspeisspenden, Herrn Alt-Bürgermeister Franz 
Sturm für die Zusammenstellung der Fotopräsentation 
und vor allem Herrn Franz Kiesl für die  äußerst 
gelungenen Filme.

Faschingsfeier am 5. Februar 2016:
Der Wolfsbacher Seniorenbund hat am 5. 
Februar im Gasthaus Zatl eine sehr gelungene 
Faschingsveranstaltung gefeiert. Der Obmann 
Johann Haneder konnte neben dem Bürgermeister 
Josef Unterberger, Alt-Bgm. Franz Sturm auch 
95 Senioren begrüßen. Zur guten Stimmung mit 
schwungsvoller Musik und Witzen haben die Musiker 
„Die Schlosskogler“ aus Kirchberg an der Pielach 
beigetragen. Aber auch die humorvollen Gedichte von  
Herrn Bgm. Josef Unterberger, Frau Erna Jechsmayr, 
Frau Maria Haiden, Frau Steffi Wagner, Frau Elfriede 
Wutzel und vom Überraschungsgast „Herrn Gerhard“ 
wurden mit viel Applaus belohnt. 
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Seniorenbund Wolfsbach

Mit Kaffee und Faschingskrapfen ist dieser gemütliche 
Nachmittag ausgeklungen.
Seniorennachmittag am 18. März 2016:
Am 18. März fand der erste Seniorennachmittag des 
heurigen Jahres im Gasthaus Karan statt.
Dreißig Seniorinnen und Senioren nahmen an diesem 
beliebten Beisammensein teil.
Der Obmann Johann Haneder und der Vorstand des 
Wolfsbacher Seniorenbundes 
wünschen eine schöne Frühlingszeit und wir freuen 
uns auf eine rege Teilnahme 
bei den diversen Veranstaltungen und Ausflügen. 
Nächste Termine:
Freitag, 29. April – 15.00 Uhr Seniorennachmittag im 
Gasthaus Berndl-Forstner, Hinterberg und
Freitag, 6. Mai – 14.00 Uhr Mutter- und Vatertagsfeier 
im Gasthaus Zatl.

Bericht: Eva Stöger

T: 07477/445 45
E: offi ce@lebensform.at
www.lebensform.at

LebensForm Edermayer e.U.
Weistracher Straße 37
3352 St. Peter in der Au

Sommer-Öffnungszeiten: 
MO, MI, DO: 08–12 & 15–20 Uhr
FR: 08–13 Uhr 

www.lebensform.at

LebensForm smoveyWALK-Saisonticket
von April bis September 2016

Bewegen Sie sich mit uns aktiv in der Natur!
Ihre motivierten smovey Trainer Regina Fraisl und Margit Seirlehner.

SAISONSTART:  DO, 14. April 2016 um 18:30 Uhr
 danach jeden Donnerstag um 18:30 Uhr

WO:  Treffpunkt beim LebensForm Vorplatz

ANMELDUNG:  07477/445  45

 Treffpunkt beim LebensForm Vorplatz

 07477/445  45

smovey Saisonticket

von April bis September

nur € 49,90 Leihsmoveys inklusive
 Integriertes Outdoor Ganzkörper-Workout
 Massagen im Gesundheitsstudio zum Mitgliederpreis
 Kostenbeteiligung durch die Gesunde Gemeinde möglich
 smovey Saisonticket + smoveySET zum Aktionspreis um nur € 139,90

Gesunde Gemeinde
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Werbung / Veranstaltung

Wo: Fussballplatz Wolfsbach

Alter: Jungs und Mädels von min. 3.5 Jahre bis ca. 6 Jahre

Trainingsziele: Spaß am Ballspiel vermitteln
in spielerischer Form den fliegenden, rollenden, springenden Ball kennenlernen
kleine, freie Ballspiele in Gruppen
Ball-werfen, -fangen und -schießen lernen,…
motorische, koordinative Fähigkeiten mit dem Ball stärken

Was benötigt man dazu: Sportschuhe, Sportbekleidung je nach Witterung

Bei Schlechtwetter findet das Training in der Turnhalle statt (Info per SMS)

Trainer: Eder Christina 0650 6677409
Grossbichler Christian 0660 5489042
Unterberger Julia

Anmeldung per SMS bitte bis 12. April 2016

Anmeldedaten:  Name und Alter Kinder
Name und Handy-Nr. von  Bezugsperson

Der Zweigverein „Sektion Fussball Wolfsbach“ lädt ein zum

Ab 13. April bis 22. Juni 2016 jeden Mittwoch von 17:00 bis 18:15

Danke unseren diesjährigen Sponsoren!!

www.systron.at
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Werbung / Veranstaltung

 
 

Denslab Gugler GmbH, 3354 Wolfsbach, Vitusstraße 16/2, Tel: 07477/8251, email: gugler@denslab.at 
 

 

Zur Unterstützung unseres Teams  

suchen wir  

eine Teilzeit-Anlernkraft mit Führerschein B 
 

Hast du handwerkliches Geschick und Fingerfertigkeit?                                Arbeitszeit: Di, Mi, Do 8:00 – 17:30 

Dann melde dich, und sende  oder maile uns deine Bewerbung! 

 

Auch ein Lehrling ist jederzeit willkommen 

Bis(s)t DU bereit für die Zahntechnik-Lehre? 
 

Du bringst mit Wir bieten 
 Handwerkliches Geschick und 

Feinmotorik 
 Eine fundierte Lehrausbildung zum/zur 

ZahntechnikerIn 

 Freude an präziser Arbeit, Ausdauer 
und Geduld 

 Arbeiten mit den verschiedensten 
Materialien z.B.: Metall, Keramik, 
Wachs, Gips usw 

 Sinn für Formen und Farben  CAD / CAM Konstruieren am Computer 

 Belastbarkeit, Flexibilität, Teamfähigkeit  Lehrlingsentschädigung im 1. Lehrjahr  
€ 340,-  brutto 

 
Wir suchen DICH - Schnuppern möglich! 

 

     

 

sucht zum ehestmöglichen Eintritt  
einen m/w

LKW-Fahrer 
mit Führerschein C/E und Ladekran 

über 300kNm
mehrjähriger Berufserfahrung sind von-

Vorteil
Mindeststundenlohn Brutto € 13,45 

lt.KV Baugewerbe
Überzahlung laut Vereinbarung
Tel. Terminvereinbarung unter 

07476/77555-110 von 8.00-13.00 Uhr

Privat geführter Pferdehof 
(Wolfsbach) 
 sucht Mithilfe für Stall 
(misten, füttern, Koppelgang), 
flexible Zeiteinteilung möglich, 
Erfahrung im Umgang mit Pferden 
erwünscht. 

Nähere Informationen bei: 
Engelbert Halbmayer, 
0676/847699718

 Stellenanzeigen

Wir suchen
für Fertigungs- und 
Montagearbeiten

zum sofortigen Eintritt: 

- Tischlergesellen/in
- Tischlerlehrling

Wir freuen uns
auf Ihre Bewerbung! 
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 Stellenanzeigen

Die Caritas der Diözese St. Pölten sucht für  
die Sozialstation Urltal: 

• Dipl. Gesundheits- u. Krankenschwester/-pfleger
Grundgehalt: Caritas KV, Verwendungsgr. IV,  
Gehaltsstufe 1, Euro 2.232,45 (bei 38 WoStd.) 
Voraussetzungen: 
abgeschlossene Ausbildung als DGKS/DGKP

• FachsozialbetreuerIn (A) oder PflegehelferIn
Grundgehalt: Caritas KV, Verwendungsgr. V/Va, 
Gehaltsstufe 1, Euro 2.049,25 (bei 38 WoStd.) 
Voraussetzungen: 
abgeschlossene Ausbildung als PH/FSBA

• HeimhelferInnen
Grundgehalt: Caritas KV, Verwendungsgr. VII,  
Gehaltsstufe 1, Euro 1.775,75 (bei 38 WoStd.) 
Voraussetzungen: 
abgeschlossene Ausbildung als HH 
 
Einsatzgebiet: Wolfsbach, Biberbach, Ertl,  
Seitenstetten, St. Peter/Au 
Arbeitsbeginn: ab sofort, Teilzeit
Bewerbung an:
Caritas Betreuen und Pflegen zu Hause
Johannes Hofmarcher, T 0676-83 844 601
bup.hofmarcher@stpoelten.caritas.at

Genauere Informationen unter Mitarbeit/Stellenangebote auf:

www.caritas-stpoelten.at

Betreuen und Pflegen
 zu Hause Wir suchen ab sofort zur Verstärkung 

unseres Teams eine/n  
Bürokauffrau /-mann.

Zu ihrem Hauptaufgabengebiet gehören: 
- Allgemeine Bürotätigkeiten 
- Schriftverkehr 
- Kundenbetreuung am Telefon

Anforderungsprofil:

- sehr gute Computerkenntnisse 
- Englisch in Wort und Schrift 
 
Ihre Bewerbungsunterlagen schicken Sie uns bitte 
per Mail anbuchhaltung@elektrobikes.com oder per 
Post an:
Schachner GmbH
Gewerbepark Pölla 6
3353 Seitenstetten
Gehalt lt. KV Handel. Tatsächliche Bezahlung nach  
Berufserfahrung und Vereinbarung.

Ab Ostersonntag, den 27. März hat das
Fliegerstüberl am Flugplatz
in Seitenstetten wieder geöffnet!

Um unsere Gäste optimal betreuen 
zu können brauchen wir noch
Teilzeitpersonal
im Service und in der Küche. 

Wer gerne kocht und den Umgang mit 
Menschen mag soll uns gleich anrufen. 

Fam. Wieser  
Tel.: 0676/3701844 

Lehrling gesucht:
Es wird ein Lehrling für den Beruf  
Metalltechnik für Metall- und Maschinenbau 
(Schlosser) für die  
Verstärkung unseres Teams gesucht.

Lehrzeit: 3,5 Jahre, Lehrlingsentschädigung  
lt. KV Metalltechnik.

Firma Johannes Höfler Metalltechnik
Schulgasse 3, 3353 Seitenstetten
Ansprechpartner: Johannes Höfler,  
Tel. 07477/42017 oder  
Mobil: 0660/4210710
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HAUSMESSE
14. Mai 2016

Weißensteiner
Handel, Reparatur und Überprüfungen von Landmaschinen, Garagentoren und KFZ

3354 Wolfsbach · Tel 07477/8268
Weißensteiner

MeisterbetriebMeisterbetrieb

G M B H

TOP-Angebote
Grammer Luftsitz
SG 95G/721

auf alle KFZ-
Ersatzteile

auf alle Landmaschi-
nen-Ersatzteile

auf alle Hörmann
TOP-Angebote

Hydraulischer 
Oberlenker Kat 2
CBM 560-790 mm

          580-820 mm

Werkstattgutschein im Wert von 
Beim Kauf einer neuen Landmaschine, Ra-
senmulchers oder Traktors über €5.000,- 
im Zuge der Hausmesse erhalten Sie den 
genannten Werkstattgutschein.

› §57a Pickerlüberprüfung
› Reparatur aller Marken
› Reifenservice
› Klimaanlagenservice
› Hydraulikschlauchservice

Ihr Stützpunkthändler von:
› Massey Ferguson
› Kubota
› Hörmann Tor & Türen
› Husquarna Forst & Garten
› plusService Erstausrüsterteile

559,-

-25%

-10%

-5%

179,-

200,-

TOP-Angebote

50 JAHRE   FA. WEISSENSTEINER

20 JAHRE   WEISSENSTEINER GMBH

Alle Angaben ohne Gewähr

Die Experten für alle AutomarkenTop-Angebote gültig bis 31. Mai 2016

Tombola mit tollen Preisen
16.00 Uhr Verlosung

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Öllinger GmbH & Co KG
www.autohaus-oellinger.at

Corsa 1,0 Turbo Color

Ausstattung:
OPC Line Rundumverbau inkl. Heckspoiler,  
Klimaautomatik, Parkpilot, 17“ Alu, ESP

Leistung: 85 kW/115 PS
Hubraum: 999 cm3

Kraftstoff: Benzin bleifrei
Getriebe: Schaltgetriebe
Farbe: magmarot
Kilometerstand: 5.100

Leasingangebot: 
Anzahlung: EUR 2.890,-
Rest: EUR 6.890,-
Leasing-Rate: 36 x EUR 159,27
Versicherung: EUR 106,92

Listenpreis: EUR 20.976,-
Angebotspreis inkl. Eintausch-  
und Leasingbonus: 
 
EUR 14.480,-

Vorführwagen

Corsa 1,2 Cool&Sound

Ausstattung:
Klimaanlage, ESP, Bluetooth, Zentralverr. mit Fernb., 
elektr. Fensterheber vorne

Leistung: 51 kW/70 PS
Hubraum: 1198 cm3

Kraftstoff: Benzin bleifrei
Getriebe: Schaltgetriebe
Farbe: graphitschwarz metallic
Kilometerstand: 10

Leasingangebot: 
Anzahlung: EUR 2.269,-
Rest: EUR 5.999,-
Leasing-Rate: 36 x EUR 95,-
Versicherung: EUR 84,41

Listenpreis: EUR 14.676,-
Angebotspreis inkl. Eintausch 
und Leasingbonus:

EUR 11.270,-

Tageszulassung

Adam 1,4 Jam ecoFLEX®

Ausstattung:
ESP, Parkpilot hinten, 17“ Alu, Bluetooth, Klima

Leistung: 62 kW/87 PS
Hubraum: 1398 cm3

Kraftstoff: Benzin bleifrei
Getriebe: Schaltgetriebe
Farbe: let it blue metallic
Kilometerstand: 550

Leasingangebot: 
Anzahlung: EUR 3.907,-
Rest: EUR 6.694,-
Leasing-Rate: 36 x EUR 105,-
Versicherung: EUR 82,28

Listenpreis: EUR 16.862,-
Angebotspreis inkl. Eintausch- 
und Leasingbonus: 
 
EUR 13.470,-  -26 %  -24 %  -31 %

Vorführwagen

Astra Limousine 1,6 CDTI Österr. Edition

Ausstattung:
Klimaelektronik, Lenkrad- und Sitzheizung, Parkpilot, 
Regen- und Lichtsensor, 16“ Alu, Nebelscheinwerfer

Leistung: 81 kW/110 PS
Hubraum: 1598 cm3

Kraftstoff: Diesel
Getriebe: Schaltgetriebe
Farbe: mahagonibraun
Kilometerstand: 4.507

Leasingangebot: 
Anzahlung: EUR 5.500,-
Rest: EUR 6.900,-
Leasing-Rate: 36 x EUR 185,11 
Versicherung: EUR 115,19

Listenpreis: EUR 26.819,-
Angebotspreis inkl. Eintausch-  
und Leasingbonus:
 
EUR 16.980,-

Vorführwagen

Mokka 1,6 Cosmo

Ausstattung:
2-Zonen-Klima, AFL-Bi Xenon, 18“ Alu, Winterpaket, 
Parkpilot vorne + hinten, Bluetooth, Nebelscheinwerfer

Leistung: 85 kW/115 PS
Hubraum: 1598 cm3

Kraftstoff: Benzin
Getriebe: Schaltgetriebe
Farbe: graphitschwarz metallic
Kilometerstand: 4.400

Leasingangebot: 
Anzahlung: EUR 5.660,-
Rest: EUR 9.961,-
Leasing-Rate: 36 x EUR 165,-

Listenpreis: EUR 26.714,-
Angebotspreis inkl. Eintausch-  
und Leasingbonus:
 
EUR 19.990,-

Vorführwagen

Astra 1,6 CDTI Cosmo 

Alle Aktionen des Herstellers berücksichtigt.

Ausstattung:
Winterpaket, CD600 Radio mit Bluetooth und USB, Teille-
dersitze, 4 elektr. Fensterheber, 2-Zonen-Klima

Leistung: 81 kW/ 110 PS
Hubraum: 1598 cm3

Kraftstoff: Diesel
Getriebe: Schaltgetriebe
Farbe: bronze-hellbraun-metallic
Kilometerstand: 10

Leasingangebot: 
Anzahlung: EUR 4.500,-
Rest: EUR 6.900,-
Leasing-Rate: 36 x EUR 185,11 
Versicherung: EUR 115,19

Listenpreis: EUR 26.787,-
Angebotspreis inkl. Eintausch-  
und Leasingbonus:
 
EUR 16.980,-

Tageszulassung

Zafira Tourer 1,6 CDTI Sport

Ausstattung:
OPC Line Paket, 19“ Alu, Nebelscheinwerfer, Bluetooth, 
2-Zonen-Klima, Winterpaket, Sichtpaket

Leistung: 88 kW/120 PS
Hubraum: 1598 cm3

Kraftstoff: Diesel
Getriebe: Schaltgetriebe
Farbe: silbergrau metallic
Kilometerstand: 9.800

Leasingangebot: 
Anzahlung: EUR 6.820,-
Rest: EUR 12.296,-
Leasing-Rate: 36 x EUR 195,-

Listenpreis: EUR 36.118,-
Angebotspreis inkl. Eintausch- 
und Leasingbonus:
 
EUR 24.460,-

Vorführwagen

Insignia 1,4 Turbo Edition 

Ausstattung:
AGR Premium Sportsitz, Europanavi, Parkpilot, Sitzpaket, 
17“ Alu, 4 elektr. Fensterheber, Nebelscheinwerfer

Leistung: 103 kW/140 PS
Hubraum: 1364 cm3

Kraftstoff: Benzin bleifrei
Getriebe: Schaltgetriebe
Farbe: diamantsilber metallic
Kilometerstand: 17.300

Leasingangebot: 
Anzahlung: EUR 5.000,-
Rest: EUR 9.000,-
Leasing-Rate: 36 x EUR 159,49 
Versicherung: EUR 163,80

Listenpreis: EUR 32.530,-
Angebotspreis inkl. Eintausch-  
und Leasingbonus: 
 
EUR 18.480,-

Vorführwagen

Cascada 1,6 Turbo Cosmo

Ausstattung:
Premiumleder, Europanavi, 19“ Alu, AFL-Bi Xenon Kurven-
licht, 4 elektr. Fensterheber, Parkpilot

Leistung: 125 kW/170 PS
Hubraum: 1598 cm3

Kraftstoff: Benzin bleifrei
Getriebe: Schaltgetriebe
Farbe: mahagonibraun
Kilometerstand: 2.900

Leasingangebot: 
Anzahlung: EUR 7.500,-
Rest: EUR 15.000,-
Leasing-Rate: 36 x EUR 266,05
Versicherung: EUR 195,-

Listenpreis: EUR 43.183,-
Angebotspreis inkl. Eintausch-  
und Leasingbonus: 
 
EUR 29.980,-

Vorführwagen

Amstetten: 
Waidhofnerstraße 103 
3300 Amstetten
Tel.: 07472 / 68000 
Mail: office@autohaus-oellinger.at

Haag:
Steyrer Straße 44 
3350 Haag
Tel.: 07434 / 42480 
Mail: haag@autohaus-oellinger.at

 -37 %

 -31 %

 -25 %

 -43 %

 -37 %

 -32 %

Ihr persönlicher Ansprechpartner Manfred Pils.Design: AutoCheck
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Werbung / Veranstaltungen

Energie vernünftiger nutzen.
Ein Heizkessel hat’s gut – er kann schon mit 
15 Jahren in Pension gehen. Tauschen Sie Ihre 
alte Heizung gegen ein neues, effizienteres 
Gasbrennwertgerät und sparen Sie bis zu  
25 % Heizkosten – ganz einfach mit den  
EVN Heizungstausch-Komplettpaketen.

Mehr auf evn.at/heizungstausch

jetzt Heizung  
checken lassen

TIPP:

www.kammerberger.at office@kammerberger.at

agrarhandelIbrennstoffeIfuttermittel 

Erdberg 17
A-3354 Wolfsbach
07477/8546 Fax 7

Alfred 
Kammerberger e.U.

Aktuell bei Kammerberger:

• Pellets
• Holzbriketts
• Rindenbrikkets 
•  Buchenscheiter
• Kohle
•  Heizöl
• neu: mineralischer Dieselmineralischer Diesel

Jetzt bestellen
:

07477 / 85 46

Brennstoff - Einlagerung - Aktion:
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Werbung / Veranstaltungen

•	 Tagesfahrt zu den Passionsspielen im Römersteinbruch St. Margareten am Samstag, den 25. Juni 
2016. Abfahrt 11 Uhr in Krenstetten (weitere Einstiegsstellen auf Anfrage, Beginn der Vorstellung 17 
Uhr). Preis pro Person: € 58,-- (inkl. Eintrittskarte Kat. 2 und Busfahrt)  

•	 2-Tagesfahrt ins Legoland Deutschland vom 9.-10. Juli 2016.

Preis: € 145,-- pro Person im Doppelzimmer (Erwachsene u. Kinder ab 13 Jahren, Kinderpreise zw. 
50,-- und 120,-- im Zimmer der Eltern)   

Leistungen: Busfahrt, Eintritt an beiden Tagen ins Legoland, Übernachtung/Frühstück

•	 Fahrt zum Erfolgsmusical von Udo Jügens „Ich war noch niemals in New York“ nach Linz, neues Mu-
siktheater am Samstag, den 7. August 2016. Abfahrt 13 Uhr in Krenstetten (weitere Einstiegsstellen 
auf Anfrage, Vorstellungsbeginn 15 Uhr)  

Preis: € 102,-- pro Person (inkl. Eintrittskarte Kat. 3 und Busfahrt)

•	 3-Tages Fahrt in die „Therme Olimia“ (Slowenien) vom 12. – 14. November 2016

Preis: € 185,-- pro Person im Doppelzimmer (Leistungen: 2 Übernachtungen inkl. Halbpension im 
Hotel Breza****, Thermeneintritt in Wellness Termalija und Orhidelia, Eintritt in die Saunalandschaft, 
Bademantel und Badetücher), EZ Zuschlag € 22,-- 
Informationen und Buchung bei  Alexandra Neudorfer (info@fellnerreisen.at, 0664/5817059)

Immo-Team

07472/646 80
www.remax-immoteam.at

Unser Team für Wolfsbach:

Karl
Streicher
Immobilienvermittlung

Herta
Kaufmann
Immobilienvermittlung

Wir verkaufen auch Ihre Immobilie 
zum bestmöglichen Preis!

Dipl.-Wirtsch.-Ing. (FH)

Waltraud
Janke
Immobilienvermittlung 

Mag. Cemil
Sahin
Immobilienbewertung

Amstetten
Waidhofen/Ybbs

Wieselburg
Melk

Geschäftslokal zu vermieten: 
Geschäftslokal, guter Zustand, max. 280 m2 inclusiv 
Nebenräume und Lagerraum am Marktplatz 2, 3352 
St. Peter/Au zu vermieten. 

Parkplätze vorhanden. 

Tel. 07477/42135, Mobil 0664/8225952

Geschäftslokal im Top Zustand am Marktplatz 11, 
3352 St. Peter/Au, zu vermieten.

80 m2 für Geschäft (jede Branche und Neueinstei-
ger) und Büro geeignet.

Tel. 07477/42752, 07477/42135
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Werbung / Veranstaltungen

 
Gemeindeverband der Carl Zeller Musikschule, Hofgasse 4, 3352 St. Peter/Au, 07477/49129 

 

        
 
 

 
     
 
 
Informieren – Zuhören – Ausprobieren 
 

FR, 29. APRIL 2016 von 15 bis 18 Uhr 
In der Musik - & Volksschule St. Peter/Au 

 
 
 
 15 bis 16 Uhr Präsentation im kleinen Turnsaal der Carl Zeller Halle: 

Musikalische Früherziehung, Kreativer Kindertanz und Bläserklasse 
 
 16 bis 16.30 Präsentation/Konzert im kleinen Turnsaal der Carl Zeller Halle: 

Streichorchester  
 
              

 
 
 

 Ballett / Jazzdance ab 8 Jahren / am Standort Seitenstetten 
 Modern Dance ab 11 Jahren / am Standort Seitenstetten 

 
Vormittags für Babys und Kleinkinder geblockt in 10er Einheiten / am Standort Weistrach: 

 Musikgarten I von 18 Monate bis 2,5 Jahre (Eltern- Kind- Kurse mit max. 8 bis 10 Kindern) 
 Musikgarten II von ca. 3 Jahre bis 4 Jahre (Eltern – Kind – Kurse mit max. 8 bis 10 Kindern) 
 
 
 
 

 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

MUSICAL „TABALUGA“ – Kooperation mit der Volksschule St. Peter/Au 
Fr., 24. Juni 19.00 Uhr, So., 26. Juni 10.30 Uhr in der Carl Zeller Halle St. Peter/Au 

NEU ab Herbst 2016 
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Werbung / Veranstaltungen

          Die Marktgemeinde Wolfsbach
     lädt alle Gemeindebürger

   ganz herzlich
zum

11. Wolfsbacher

Maibaumsetzen
                       am 01. Mai 2016,

                  12.00 Uhr,

                         am Marktplatz
                    ein.

   

Für die musikalische Unterhaltung sorgt die  Trachtenmusikkapelle Wolfsbach.
Das Aufstellen des Maibaumes liegt in den Händen der 

Landjugend, der Sektion Fußball und der 
Feuerwehr Wolfsbach.

Für das leibliche Wohl sorgen ab 10.30 Uhr
die Landjugend und die Sektion Fußball.
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23. April Tag der offenen Gärtnerei Blumenstube Schachner

24. April Bundespräsidentenwahl Ortsgebiet

30. April Motorrad-Ausfahrt Motorradfreunde

01. Mai Maibaumsetzen Marktplatz

14. Mai Hausmesse Fa. Weissensteiner Weissensteiner GmbH

15. Mai Wolfsbacher Ortsmeisterschaft-Stocksport Sportzentrum

16. Mai Mostviertler Antikflohmarkt Marktplatz

20.-22. Mai Sommerfest FF Meilersdorf Fa. Riedler

03. Juni Volksmusikabend VS/NMS Wolfsbach

05. Juni Kirtag mit Gewerbeausstellung Ortsgebiet

18.-19. Juni Sportfest mit Ortsmeisterschaften Sportplatz

28. Juni Stellung des Geburtsjahrganges 1997 St. Pölten

Datum Name Adresse Tel.-Nr. 
23-/24. April Dr. Roland Groiss Marktplatz 1, 3352 St. Peter/Au 07477/42606

30.Juni/01. Mai Dr. Fritz Reith Hofgasse 3, 3352 St. Peter/Au 07477/436950

05. Mai Dr. Brigitte Panholzer Königleiten 8, 3354 Wolfsbach 07477/8230

07./08. Mai Dr. Brigitte Panholzer Königleiten 8, 3354 Wolfsbach 07477/8230

14./16. Mai Dr. Roland Groiss Marktplatz 1, 3352 St. Peter/Au 07477/42606

21./22. 265.Mai Dr. Paul Böhm Im Ort 444, 3353 Biberbach 07477/8200

28./29. Mai Dr. Dagmar Schneider Kirchenstraße 2, 3355 Ertl 07477/20120

04./05. Juni Dr. Albrecht Niel Bahnhofstraße 7, 3353 Seitenstetten 07477/42202

Bei nicht Vorliegen eines Dienstplanes ist der Notdienstarzt während der Dienstzeiten immer über
den Einheitskurzruf 141 (ohne Vorwahl) zu erfahren!

Dauer des Bereitschaftsdienstes: Wochenenddienst: Samstag, 7:00 Uhr bis Montag, 7:00 Uhr
Feiertagsdienst: Vortag, 20:00 Uhr bis nächsten Tag, 7:00 Uhr

Ärzte Notdienste

Veranstaltungen

Veranstaltungen/Ärzte Notdienste

Nächster REDAKTIONSSCHLUSS - 02. Juni 2016
(Erscheinungstermin ca. 3 Wochen später; darauffolgender Redaktionsschluss: 11. August 2016)

Datum: 08.04.2016; Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Wolfsbach  
Erscheinungsort und Verlagspostamt: 3354 Wolfsbach; Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Josef Unterberger 

Die Ordination von Frau Dr. Brigitte Panholzer
ist am Freitag den, 27. Mai 2016 wegen Urlaub geschlossen!
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